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Der Bürgermeister der Stadt Kroppenstedt
Amt: Hauptamt

Vorlagen-Nr.
KRS/129/23-BV

Jahr
2023

Az:

Datum: 15.08.2023

Beschlussvorlage der Verwaltung
Zutreffendes ankreuzen

Gremium Sitzungs-
tag

Öffentlichkeits-
status

Abstimmungsergebnis
angenommen|abgelehnt|geändert

Hauptausschuss 12.10.2023 öffentlich

Stadtrat Kroppenstedt 12.10.2023 öffentlich

Einstellung im Haushalt
erforderlich?

Ja Nein Jahr Summe

X 2024 10.000 €

Gefertigt Verbandsgemeinde-
bürgermeister

Bürgermeister

Nicole Schliebener Fabian Stankewitz Joachim Willamowski

Betreff:
Unterstützung der Arbeit im Mehrgenerationshaus

Beschlussvorschlag:
Der Stadtrat Kroppenstedt beschließt den Vertrag zur Unterstützung der Arbeit im
Mehrgenerationshaus. Der Vertrag wird Bestandteil des Beschlusses.

Begründung:
Seit 1997 betreibt das DRK Wanzleben in Kroppenstedt das Mehrgenerationshaus. Wie das
Wort schon sagt, wird dort für Jung und Alt viel angeboten, so z.B. Kaffeenachmittage,
Bastelkurse, Weihnachtsfeiern u.v.m.

Das Mehrgenerationshaus wird seit vielen Jahren durch das Bundesamt für Familie und
zivilgesellschaftliche Aufgaben gefördert. Dabei erhält das DRK Wanzleben 40.000 €, wobei
10.000 € durch die Stadt Kroppenstedt kofinanziert werden. Dabei ist jedoch zu beachten,
dass diese Kofinanzierung ohne Geldfluss läuft, sondern sich in der Mietfreiheit für die
Benutzung des Mehrgenerationshauses wiederspiegelt.

Der Vertrag für das Mehrgenerationshaus ist ausgelaufen und bedurfte einer Erneuerung.
Dazu haben sich alle Verantwortlichen getroffen und Erwartungen und Ziele für die
gemeinsame Zusammenarbeit klar definiert. Aufgrund der Möglichkeit der Förderung seitens
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des Bundes sollte die Chance auch weiter ergriffen werden, die Arbeit des
Mehrgenerationshauses voranzutreiben. Das Mehrgenerationshaus hat sich etabliert.

Jedoch ist auch festzustellen, dass die finanzielle Lage der Stadt Kroppenstedt angespannt
ist. Alle freiwillgen Aufgaben sind zu prüfen.

Der Vertrag enthält nicht nur die Mietfreiheiheit des Mehrgenerationshauses sondern auch
die Kofinanzierung der Leiterstelle für das Mehrgenerationshaus.
Diese Kosten werden stetig aufgrund von Tarifverhandlungen steigen.
Dieser Posten wird gegenwärtig beim DRK hinterfragt. Hier kann sich also noch eine
Veränderung ergeben.

Es ist jedoch zu überlegen, inwieweit die Reithufenstiftung zukünftig kontinuierlich
unterstützen kann. Der Zufluss sollte fester Bestandteil der Reithufenauszahlung werden, um
eine verlässliche Einnahme im Haushalt der Stadt Kroppenstedt planen zu können. Dadurch
kann dauerhaft ein erträglicher Eigenanteil im Haushalt dargestellt werden.

Eine konkrete Kostenübersicht ist als Anlage beigefügt.

Anlagen:
 Vertragsentwurf
 Kostenübersicht


